
 
 
Herr Franz-Josef Schick 
Gemeinde Litzendorf 
Landkreis Bamberg 
 
 
 
Aushändigung der Kommunalen Verdienstmedaille  
 
 
 
Sehr geehrter Herr Schick, 

Sie waren 34 Jahre kommunalpolitisch tätig und haben sich dabei um die kommunale 

Selbstverwaltung sehr verdient gemacht. 

1984 wurden Sie in den Gemeinderat von Litzendorf gewählt, dem Sie bis 2018 angehörten. 

Zudem waren Sie Vorsitzender Ihrer Fraktion im Gemeinderat. 

In all den Jahren haben Sie durch Ihre konstruktiven Vorschläge die gemeindliche Entwicklung in 

positiver Weise beeinflusst. Dank Ihrer engagierten Mitwirkung konnten viele wichtige Vorhaben 

in der Gemeinde Litzendorf und in den umliegenden Ortsteilen verwirklicht werden. 

Hervorzuheben sind die energetische Sanierung der Grund- und Mittelschule Litzendorf und die 

Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem Dach, der Bau des Pflegezentrums in Litzendorf, 

der Ausbau des Radwegenetzes, der Umbau des Bürgerhauses mit Tourismusbüro und 

Maßnahmen der Städtebauförderung in den Ortsteilen Litzendorf, Pödeldorf und Melkendorf. Im 

Zuge der Erneuerungsmaßnahmen wurde die Gemeinde beim Bayerischen Landeswettbewerb 

2014 "Modellhafte Stadt- und Ortssanierung – Lebensräume für Bürger" ausgezeichnet. Beteiligt 

waren Sie auch an der Gründung zur Interkommunalen Zusammenarbeit mit den 

Nachbargemeinden Memmelsdorf und Strullendorf, die in der Tourismusregion Oberfranken im 

Landkreis Bamberg auch als "Fränkische Toskana" bezeichnet wird. Mitgewirkt haben Sie auch 

daran, dass die Gemeinde Litzendorf als erste Gemeinde im Landkreis eine 

Baumschutzverordnung erlassen und hierfür im Jahr 1996 den 1. Preis im Wettbewerb 

"Umweltfreundliche Gemeinde im Landkreis Bamberg" erhalten hat. Zudem waren Sie zuletzt im 

Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss tätig. 

Auf überörtlicher Ebene setzten Sie sich von 1996 bis 2013 im Kreistag für die Belange des 

Landkreises Bamberg ein. Auch hier haben Sie an vielen bedeutsamen Projekten mitgewirkt und 

zur positiven Entwicklung des Landkreises beigetragen. Zudem wirkten Sie ab 2002 im 

Kreisausschuss und weiteren Ausschüssen und Gremien mit. Darüber hinaus waren Sie von 

2002 bis 2013 Vorsitzender Ihrer Fraktion im Kreistag. 

Für Ihre Verdienste um die kommunale Selbstverwaltung haben Sie bereits 2013 die 

Dankurkunde bekommen. Ich freue mich, dass ich Ihnen nun die Kommunale Verdienstmedaille 

überreichen darf und gratuliere Ihnen sehr herzlich zu dieser Auszeichnung. 


